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Vorwort.

DaS Solothurnische Wochenblatt t810-l834, in
den ersten Jahrgängen von Robert Glutz-Blotzcheim, später

von den unermüdlichen Sammlern Jos. Lüthi und Peter
Sch er er herausgegeben, mit seinen vielen Urkunden uud Register,

ward erst in neuerer Zeit in seiner Wichtigkeit für die

vaterländische Geschichte gehörig gewürdigt und besonders von dem

verdienstvollen Geschichtschreiber der eidgenössischen Bünde, I. E.
Kopp, als reicher Urkundenschatz für die Geschichte der nordwestlichen

Schweiz im Xlll. utid XIV. Jahrhundert, zu Ehren gezogen.
Schon seit Jakren war es das Bestreben des Herausgebers,
diesen Schatz zu heben und die ungeordnet hingeworfenen
Urkunden in einem chronologisch geordneten Regestenbuch zugänglicher

zu machen. Von mehreren Seiten aufgeforderr, über'
gibt er einen Auszug seiner Arbeit der Oeffentlichkeit. Er
möchte dcm vaterlandischen Geschichtforscher, der sich nur mit
Mühe durch das reiche, ungeordnete Material durchzuarbeiten

vermag, diese Arbeit erleichtern, er möchte der verdienstvollen

Sammlung seines seligen OheimS ttithi, die wenigstens in den

größern öffentlichen Bibliotheken der Schweiz als Gemeingut
jedem Geschichtforscher zuganglich ist, mehr zur allgemeinen

Anerkennung, zur bessern Benützung helfen, er möchte einem

vielfach gefühlten Bedürfniß entsprechen. Die Schwierigkeit,

genaue Inhaltsangabe in möglichster Kürze zu geben, läßt ikn

auf Nachsicht hoffen, wenn auch manches Mangelhafte in feiner



Arbeit sich sinden wird. Das Chron ologicum enthalt ein

chronologisches Register der in dem Solothurnischen Wochenblatte
1810 — 34 und dem dasselbe fortsetzenden Solothurner Wochen-
blatte für vaterländische Geschichte 1845 — 47 mitgetheilten Ur>

künden und Regesien; Urkunden, die darin in Uebersetzung oder

im Auszuge mitgetheilt wurden, sind mit * bezeichnet; solche,

die nur angedeutet wurden, sind nicht aufgenommen. Sollte
diese Arbeit Anklang sinden, so dürfte später das ausführlichere

chronolog Regestenbuch und ein Personen- und Orts-
register folgen.

Zatr. ^ Wochenblatt

Jahrg, Seile
778 März 15. — ' Bischof Remigius von Straßburg

vergabt das Klösterlein Werth an die Kirche

von Straßburg 1824 90

995 Dez. 26. — König Otto III. gibt dem Kloster

Sels Güter im Aargau und Ufgau 29 551

1016 — König Rudolf von Burgund tauscht Güter
im Nugerol zwischen der Abtei St. Moritz und

dem Edeln Amiso 25 271

Um 1036 — Graf Ulrich von Lenzburg stiftet zu Sit¬
ten ein Jahrzeit >) 24 99

1045 Febr. 23. - * König Heinrich III. bestätigt zu

Solothurn dem Stifte Beromünster seine Güter 12 343

Um 1048 — *Abt B. von Reichenau bittet Bischof H.
um Reliquien des hl. Ursus«) 12 68

Um 1048 — * Abt B. bittet Cuno um Reliquien des

hl. Ursus y 12 73

1080 Dez. 7. — König Heinrich IV. schenkt Bischof
Burkard von Basel die Grafschaft Herchingen
im Buchsgau 32 414

') Oscr l0S«; vergl. Schweiz. Geschichtsforscher IV, «4,

2) Wenigstens l00S—4S.


	

